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Klimaprojektionen 2071-2100 gegenüber 1971-2000
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Ergebnis der Projektionen bis 2100: 

Im Jahresmittel Erwärmung um 1,8°C (B1) bis 3,1°C (A1B)

http://atlas.umwelt.hessen.de > Klimawandel

http://atlas.umwelt.hessen.de/
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Klimaprojektionen 2031-2060 gegenüber 1971-2000

http://atlas.umwelt.hessen.de > Klimawandel

WETTREG REMO CCLM

A1B 1,2 1,3 1,3

A2 1,3 1,4 -

B1 0,8 0,7 0,8

Ergebnis der Projektionen bis 2060: 

Im Jahresmittel Erwärmung um 0,7°C (B1) bis 1,3°C (A1B)

Veränderung der Jahresmitteltemperatur in °C

http://atlas.umwelt.hessen.de/
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Klimaprojektionen Niederschlag Winter  (Dez./Jan./Feb.)

http://atlas.umwelt.hessen.de > Klimawandel

Beobachtung (1971 - 2000)

198,7 mm/a
Änderung (%) A1B Szenario 

2071 - 2100 gegenüber 1971 - 2000

WETTREG

+57,7%

REMO

+19,3%
CCLM

+18,3%

Ergebnis der Projektionen bis 2100: 

Zunahme des Winterniederschlags um ca. 20 ï60 %

http://atlas.umwelt.hessen.de/
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Klimaprojektionen Niederschlag Sommer (Juni/Juli/Aug.)

http://atlas.umwelt.hessen.de > Klimawandel

Beobachtung (1971 - 2000)

209.1 mm/a
Änderung (%) A1B Szenario 

2071 - 2100 gegenüber 1971 - 2000

WETTREG

-14,5%

REMO

-15,1%

CCLM

-19,1%

Ergebnis der Projektionen bis 2100: 

Abnahme des Sommerniederschlags um ca. 15 ï20 %

http://atlas.umwelt.hessen.de/
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Klimaprojektionen Niederschlag Sommer (Juni/Juli/Aug.)

http://atlas.umwelt.hessen.de > Klimawandel

WETTREG

-10,9%

Beobachtung (1971 - 2000)

209.1 mm/a
Änderung (%) A1B Szenario 

2031 - 2060 gegenüber 1971 - 2000

REMO

+4,0%

CCLM

-4,6%

Ergebnis der Projektionen bis 2060: 

Änderung der Sommerniederschläge uneinheitlich!

http://atlas.umwelt.hessen.de/
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Klimawandel in Hessen

Ergebnisse regionaler Klimaprojektionen für Hessen bis zum

Zeitraum 2071 - 2100

Anstieg der Jahresmitteltemperatur um 1,8°C ï3,1°C

Zunahme des Winterniederschlags um 20 ï60 %

Abnahme des Sommerniederschlags um 15 ï20 %

Verstärkte Gefahr von Starkniederschlägen

Räumliche Struktur der Klimaänderung nur schwer interpretierbar

Änderungen bis zum Zeitraum 2031 ï2060 geringer und z. T. 

nicht signifikant
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Umgang mit Prognoseunsicherheiten im MORO

keine Festlegung auf konkrete Zahlenwerte, sondern Arbeiten mit

Trendaussagen

Klimaanpassungsstrategie: generelle Stärkung von empfindlichen 

Bereichen, die auch ohne Klimawandel sinnvoll & notwendig ist und 

durch den Klimawandel noch mehr an Bedeutung gewinnt 

(Ăno regret-Maßnahmenñ)

Problem: unterschiedliche Zeithorizonte von (Regional-)Planung und 

Klimaprojektionen  Ÿ  regelmªÇige Anpassung an verbesserte 

Klimaprojektionen im Zuge der Fortschreibung
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KLAMIS Schwerpunkt Hochwasserschutz

Annahmen

mögliche Zunahme von Starkniederschlägen im Sommer 

Zunahme der Niederschlagsmenge im Winter 

Abnahme des Schneeanteils und der Schneespeicherung

HLUG, 2010

Mögliche Konsequenzen

Hochwasserverschärfung ist nicht auszuschließen 

Tendenz zu häufigerem Auftreten kleiner und mittlerer Hochwasser 

Anstieg von Extremereignissen derzeit weder nach Höhe noch 

nach Eintrittswahrscheinlichkeit absicherbar
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KLAMIS Schwerpunkt Landwirtschaft

Insbesondere  Abnahme der Sommerniederschläge und Zunahme 

von Extremwetterereignissen relevant 

Änderung der landwirtschaftlichen Standorteignung auf Grund des 

Klimawandels

Böden mit hohem und sehr hohem Ertragspotential in Abhängig-

keit von nutzbarer Feldkapazität und vom Grundwassereinfluss 

gewinnen an Bedeutung (Ărobuste Superstandorteñ) 
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KLAMIS Schwerpunkt Siedlungsklima

Annahmen

Weitere Zunahme von Sommertagen, Hitzetagen und Tropennächten 

bis 2050; Verdoppelung bis 2100 (Umweltatlas Hessen) 

Hitzesommer wie in 2003 können gegen Ende dieses Jahrhunderts

der Normalfall werden 

Aktivitäten i.R. von klamis

kommunaler Handlungsleitfaden zur Anpassung an den Klimawandel

Formulierung von Anforderungen bezüglich der Erarbeitung fachlich 

fundierter, belastbarer Daten (z.B. Kaltluftabflussmodell) 

Ÿ mºgliche Aufwertung der VBG für bes. Klimafunktionen zur VRG  



01219.01.2011

KLAMIS Schwerpunkt Biotopverbund

Auswirkungen auf Tiere und Pflanzen

Klimawandel bereits jetzt spürbar

Gewinner: wärmeliebende Arten 

Ÿ Bestandszuwªchse, ArealvergrºÇerung, dauerhafte Etablierung

Verlierer: kältetolerante  Arten 

Ÿ Bestandsr¿ckgªnge, Aussterben, R¿ckzug in optimale Habitate

Beschleunigte Besiedlung durch Neophyten und Neozoen

Quelle: ĂNatura 2000 praktisch in Hessen ïArtenschutz in Feld und Flurñ; HMULV, 2007
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KLAMIS Schwerpunkt Biotopverbund

Mögliche Schutzmaßnahmen

Schaffung eines funktionalen Biotopverbunds > KLAMIS!

Besondere Berücksichtigung der Klimaverlierer bei Maßnahmen 

des Naturschutzes > KLAMIS!

Stärkung des Biotopverbunds entlang von Höhengradienten

Stabilisierung von Kulturlandschaftsbiotopen durch 

Vertragsnaturschutz: stabile Lebensraumtypen und Biotope 

garantieren in gewissen Grenzen den Erhalt der Biodiversität

Quelle: ĂNatura 2000 praktisch in Hessen ïArtenschutz in Feld und Flurñ; HMULV, 2007



01419.01.2011

KLAMIS-Abschlussveranstaltung

Präsentation der Arbeitsergebnisse des Klima MORO

Abschlussveranstaltung 

24. Februar 2011 

Planungsverband Frankfurt
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte
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Dokumentation der GIS-Arbeitsschritte


